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Die 50%-Stelle für eine*n Pfarrer*in (w/m/d) in der Arbeitsstelle Gottesdienst 
im EOK, Referat 1 (Abteilung Musik, Mission und Gottesdienst) ist zum 
01.10.2026 zu besetzen.

Folgende Aufgaben sind mit der Stelle verbunden: 
 
Weiterentwicklung und Organisation der Gottesdienstberatung in der EKIBA - das umfasst Vermittlung 
von Ausbildungsanfragen, Weiterbildung der Beratenden und Gestaltung des regelmäßigen Austauschs, 
punktuell Mitgestaltung eines Ausbildungskurses zusammen mit anderen Landeskirchen. Gelegentliche 
Übernahme von Beratungsanfragen. Zusammenarbeit mit der Agentur für Beratung und Innovation. 
 
Gestaltung des landeskirchlichen Fortbildungsprogramms im Handlungsfeld Gottesdienst und Kasualien 
für Pfarrer*innen der Landeskirche, auch hier in Kooperation mit anderen Landeskirchen und 
Fortbildungseinrichtungen, insbesondere dem Gottesdienstinstitut in Nürnberg. Diese Aufgabe umfasst 
auch die Publikation des Fortbildungsprogramms und Abstimmungen mit der Prädikant*innenarbeit 
sowie mit dem Bereich Fort- und Weiterbildung im Personalreferat des Evang. Oberkirchenrats. 
 
Geschäftsführung für die Liturgische Kommission. Zusammen mit der Person im Vorsitzendenamt ist 
die Tagesordnung zu erstellen, Protokoll zu führen und sind Beschlüsse der Liturgischen Kommission 
umzusetzen. 
 
Konzeptionelle Weiterentwicklung des Handlungsfeldes Gottesdienst und Kasualien in der Umsetzung 
der Gottesdienstgesamtkonzeption "Leben aus der Quelle" sowie der Lebensordnungen zu Kasualien 
und Abendmahl.  
 
Vernetzung mit anderen Fachstellen Gottesdienst in den Gliedkirchen der EKD. 
 
Übernahme der Bereichsleitung "Arbeitsstelle Gottesdienst" in der Abteilung Musik, Mission und 
Gottesdienst. Dies muss in kollegialer Zusammenarbeit mit dem Inhaber der zweiten 50%-Pfarrstelle in 
der Arbeitsstelle Gottesdienst geschehen, bei dem die Zuständigkeit für die Entwicklung von Agenden 
und liturgischem Material wie die Mitwirkung in den Liturgischen Gremien auf EKD-Ebene liegt. 
 
Zusammenarbeit mit der Fachstelle Ehrenamt in der Begleitung und Qualifizierung von 
Ehrenamtlichen, die ohne Berufung Gottesdienste gestalten.  
 
Zusammenarbeit mit der Fachstelle Neue Formen von Kirche in der Begleitung von Kasual-Agenturen 
und der Gestaltung von Popup-Formaten und Segensaktionen. 
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Deputat              Dienstsitz

Stelle zu besetzen ab

Einstufung:

Berufungsverfahren:

Sonstiges:

Weitere Auskünfte erteilen:

INFORMATIONEN VAKANTE STELLE MIT ALLGEMEINEM KIRCHLICHEM AUFTRAG

Bewerben können sich auf diese Stelle Pfarrerinnen und Pfarrer, die
- über ausgewiesene liturgische Kompetenz verfügen,
- mehrjährige Erfahrung in der regelmäßigen Gestaltung von Gottesdiensten haben (z.B. als 
Gemeindepfarrer*in),
- Kompetenzen in der Gestaltung von Fortbildungen mitbringen,
- in einem Team kollegial zusammenarbeiten können,
- im Schnitt 1-2 Tage in der Woche im Evangelischen Oberkirchenrat präsent sein können.

50% Evangelischer Oberkirchenrat Karlsruhe

01.10.2026

Die Einstufung erfolgt im öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis nach Besoldungsgruppe A13 / A14.

Die Berufung erfolgt durch den Evangelischen Oberkirchenrat für die Dauer von sechs Jahren. 
Wiederberufung ist möglich. 

Bei gleicher fachlicher Eignung werden Personen mit Schwerbehinderung berücksichtigt.

LKMD Kord Michaelis (Abteilungsleitung), Telefon: 0721-9175-306, E-Mail: Kord.Michaelis@ekiba.de 
 
OKR Dr. Matthias Kreplin (Referatsleitung), Referat 1, Evang. Oberkirchenrat, Telefon: 0721-9175-300,  
E-Mail: matthias.kreplin@ekiba.de

Die Interessensbekundung für die Ausschreibung ist unter Berücksichtigung des Dienstweges innerhalb 
von fünf Wochen, d.h. bis spätestens 

                                                          12. Mai 2026

per E-Mail an bewerbung.pfarrstellen@ekiba.de zu richten.  
Bitte fügen Sie folgende Unterlagen bei:  
ein Motivationsschreiben (1 DIN-A4-Seite), einen tabellarischen Lebenslauf mit relevanten 
Fortbildungen (in Auszügen), einen Kurzbericht zur bisherigen Tätigkeit (zu den Schwerpunkten Ihrer 
Arbeit, Ihrem geistlichen Profil, 1-2 DIN-A4-Seiten).  
Pfarrer*innen fügen bitte zusätzlich eine Predigt oder eine anonymisierte Kasualansprache bei. 


